
„Meine gesamte Gemeinschaft wird (von Allah)
begnadigt – mit Ausnahme derjenigen, die ihre

Sünden offen zur Schau stellen.* Zur
Zurschaustellung gehört es, dass jemand nachts eine

Sünde begeht, die Allah ihm verborgen hat, und er
dann am Morgen sagt: ‚Oh du Soundso, ich habe

gestern Nacht dies und das getan‘ - obwohl sein Herr
ihn in der Nacht bedeckt hat, reißt er am Morgen

selbst den Schleier Allahs von sich.“

Von Abu Hurayrah - möge Allah mit ihm zufrieden sein - wird überliefert, dass er sagte:
Ich hörte den Gesandten Allahs - Allahs Segen und Frieden auf ihm - sagen: „Meine

gesamte Gemeinschaft wird (von Allah) begnadigt – mit Ausnahme derjenigen, die ihre
Sünden offen zur Schau stellen. Zur Zurschaustellung gehört es, dass jemand nachts
eine Sünde begeht, die Allah ihm verborgen hat, und er dann am Morgen sagt: ‚Oh du

Soundso, ich habe gestern Nacht dies und das getan‘ - obwohl sein Herr ihn in der Nacht
bedeckt hat, reißt er am Morgen selbst den Schleier Allahs von sich.“

[Absolut verlässlich (Sahih)] [Sowohl von al-Buchary, als auch von Muslim in ihren "Sahih-Werken"
überliefert]

Der Prophet - Allahs Segen und Frieden auf ihm - verdeutlichte, dass der sündige Muslim auf
Allahs  Vergebung  und  Gnade  hoffen  kann,  außer  demjenigen,  der  seine  Sünde  offen  zur
Schau stellt, aus Stolz und Unverschämtheit. Dieser verdient keine Vergebung, da er die
Sünde in der Nacht begeht und Allah ihn bis zum Morgen verhüllt hat, und er dann anderen
erzählt, dass er diese bestimmte Sünde gestern begangen hat, obwohl sein Herr ihn die
ganze Nacht über bedeckt gehalten hat. Er erreicht den Morgen und deckt Allahs Verhüllung
für ihn auf!
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